
Spende für LöwenKinder Frankfurt (Oder) e.V.
-Anzeige-

Durch die engagierte Sammelleidenschaft
und die Unterstützung ihrer Kunden
konnte Edeka Senkpiel den LöwenKinder
Frankfurt (Oder) e.V. fördern. Die lang-
jährige Tradition, Pfandbons für wohltäti-
ge Zwecke zu sammeln, hat sich erneut als
effektiv erwiesen. Seit Jahren zeigen die
Kunden bemerkenswerte Großzügigkeit,
und in diesem Jahr kommt der Erlös dem
LöwenKinder Frankfurt (Oder) e.V. zu-
gute. Bei der feierlichen Spendenübergabe
am 16. November zeigte sich Herr Liehr tief
berührt: „Wir waren einfach überwältigt
und konnten unsere Freude über diesen
großzügigen Betrag kaum in Worte fassen.
Ein großes Dankeschön an Frau Senkpiel
und ihre Kunden, die uns diese wertvol-
le Unterstützung ermöglicht haben.“ Die
gesammelten 1.000 Euro werden auf ein
speziell eingerichtetes Spendenkonto ein-
gezahlt, um damit Kindergeburtstage und
Feierlichkeiten wie Ostern, Halloween und
Weihnachten zu finanzieren. Der Erlös
aus der nächsten Pfandbon-Sammelaktion
wird für die Unterstützung der Schlau-
begetümmel Mixdorf eingesetzt.

Müllrose • Alte Poststraße 1
Telefon 033606 4121

Senkpiel Wir sind wieder
für unsere Nissan–Fahrer da!

Seit dem 02.01.2025 haben wir wieder für sie geöffnet.

 An der Brauerei 1B | 15234 Frankfurt (Oder)
 Telefon: 0335/63349

 E- Mail: service@bader-ffo.de oder verkauf@bader-ffo.de.
 Öffnungszeiten Service und Verkauf
Montag bis Freitag von 8 bis 17 Uhr

Natürlich bieten wir den kompletten Service auch für Fahrzeuge
anderer Hersteller an und stehen ihnen mit unserem gewohnten Service

und Engagement jederzeit zur Verfügung.

Besuchen sie uns – wir freuen uns auf sie!
Ihr Team von der Autohaus Bader & Co. GmbH

AUSSERGEWÖ
ENGAGIER

ÖHNLICH.
RT!

Von den Regenwäldern Afrikas über die Arktis bis zu
unserem Wattenmeer – die „Global 200 Regionen“ bergen
die biologisch wertvollsten Lebensräume der Erde.
Helfen Sie dabei, sie zu erhalten!

JETZT SCHÜTZEN:
WWF.DE/PROTECTOR

WERDEN SIE »GLOBAL 200 PROTECTOR« UND
BEWAHREN SIE DIE ARTENVIELFALT UNSERER ERDE.

WWF Deutschland | Nina Dohm | Reinhardtstraße 18 | 10117 Berlin
Telefon: 030 311 777-732 | E-Mail: info@wwf.de

Anerkennung für
aufopferungsvol-
len Einsatz beim
Hochwasser-

schutz: Das Kabinett hat heu-
te auf Vorschlag des Minis-
terpräsidenten die Stiftung
einer Einsatzmedaille „Hoch-
wasser 2024“ beschlossen.
Mit der Auszeichnung sollen
die Leistungen der Helfer im
Kampf gegen das Hochwas-
ser im Spätsommer 2024 ge-
würdigt werden. Die Medail-
le kann an alle Personen ver-
liehen werden, die im vergan-
genen Jahr während der
sogenannten Großschadens-
ereignisse in den Landkrei-
sen Oder-Spree, Märkisch-
Oderland und der kreisfreien
Stadt Frankfurt (Oder) akti-
ve Hilfe für den Hochwasser-
schutz geleistet haben.

„Brandenburg mit seinen
zahlreichen Flüssen ist durch
immer häufiger auftretenden
Starkregen besonders hoch-
wassergefährdet. Die 2300
Einsatzkräfte und Engagier-
ten haben Herausragendes
geleistet. Sie haben größere
Schäden abgewendet und die
Brandenburgerinnen und
Brandenburger vor Schlim-
merem bewahrt. Mit der
Einsatzmedaille ,Hochwasser
2024‘ drücken wir unsere An-
erkennung und den Dank der
Landesregierung aus“, sagt
Brandenburgs Ministerpräsi-
dent Dietmar Woidke.

Auf der Vorderseite der
runden, bronzefarbenen Me-
daille sind der brandenburgi-
sche Adler mit dem Schrift-
zug Land Brandenburg, ein
Hinweis auf das Ereignis und
eine Dankesformel einge-
prägt. Auf der Rückseite sind

die betroffenen Landkreise
symbolisch dargestellt. Die
Medaille wird an einem rot-
weißen Band auf der linken
oberen Brustseite getragen.

Die Veröffentlichung des
Stiftungserlasses erfolgt in
den Amtsblättern. Zum Zeit-
punkt der Veröffentlichung

können die obersten Landes-
behörden, die unteren Kata-
strophenschutzbehörden so-
wie die Landesverbände der
Hilfsorganisationen und des
Technischen Hilfswerks ihre
Vorschläge für Medaillen-
empfänger bei der Staats-
kanzlei einreichen. pm/ms

Medaille für Helfer
Auszeichnung Brandenburgs Landesregierung will sich bei Einsatzkräften
des Oder-Hochwassers im vergangenen Jahr bedanken.

An der Alten Oder (im Bereich Uferstraße) vor der Insel Ziegenwerder war der Fußweg
überschwemmt und die Bäume standen meterhoch imWasser.

Lebuser Vorstadt: Der Deich schützte Häuser und Kleingär-
ten vor einer Überflutung. Deichläufer kontrollierten Tag
und Nacht die Schutzanlagen.

Brandenburgs Ministerprädi-
dent DietmarWoidke

Fotos: Anna Pröschild
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Helfer beim
Oder-Hochwasser
imEinsatz

Unsere Tipps für dieWinterferien

Die Lebenshilfe Frankfurt (Oder) lädt
zu kostenlosen Winterferien-Angebo-
ten in der Begegnungsstätte „Gute
Stube“ ein.

Spiele und Filmabend
Montag, 3. Februar
► 10 bis 12 Uhr Spiele-Vormittag
► 16 bis 18 Uhr Film „Die Schneekönigin“

Basteln
Dienstag, 4. Februar
► 10 bis 12 Uhr Kreatives Basteln

Kochen undTanzen
Mittwoch, 5. Februar
► 10 bis 12 Uhr Kartoffelsuppe kochen
► 14 bis 16 Uhr Kindertanzen

Backen undSpielen
Donnerstag, 6. Februar
► 10 bis 12 Uhr Gemeinsam leckere
Schokomuffins backen
► 14 bis 16 Uhr Spielenachmittag

Musikmachen und
Faschingparty
Freitag, 7. Februar
► 10 bis 12 Uhr musikalische Aktivitäten
► 15 bis 17 Uhr Faschingsparty

Um eine Anmeldung wird vor Ort in der
Begegnungsstätte „Gute Stube“ oder
per E-Mail an gute.stube@lebens-
hilfe-ffo.de sowie telefonisch unter
0335/28051027 gebeten.

Holz, Hohleisen, Handwerk
Sonntag, 2. Februar
► 14 bis 16 Uhr Familiennachmittag: In der
Werkstatt des Kleist-Museums werden in-
dividuelle Motive mit Hohleisen und Cutter-
messer in eine Holzplatte geschnitten, ge-
ritzt und gestochen. Mit Ölfarbe entstehen
Drucke.

Die Veranstaltung findet in deutscher,
polnischer und ukrainischer Sprache
statt. Die Teilnahmegebühr beträgt
fünf Euro pro Person, Anmeldung un-
ter kasse@kleist-museum.de.

AmongUs als Rollenspiel
Montag, 3. Februar
► 16 bis 18 Uhr Aufgaben in der Stadt- und
Regionalbibliothek lösen und dabei nicht
vom Impostor erwischen lassen; für Kinder
und Jugendliche ab zehn Jahren, Anmel-
dung erbeten

Stop-Motion-Film
Mittwoch, 5. Februar
► 10 bis 12 Uhr ein Kunstwerk als Hinter-
grund aussuchen und Lego-Figuren in der
Stadt- und Regionalbibliothek Abenteuer
erleben lassen; für Kinder und Jugendliche
ab acht Jahren, Workshop in Kooperation
mit der Artothek des Kulturbüros

In der Kinder- und Jugendbibliothek,
Collegienstraße 10, wird zu kostenfrei-
en Aktionen eingeladen, Anmeldung
per E-Mail an verwaltung@srbffo.de
oder unter Tel. 0335/54953.

Töpfern für die ganze Familie
Dienstag, 4. Februar
► 10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr im Frei-
zeitzentrum Nordstern, Bergstraße 123, Kos-
ten; Kosten: zwei Euro (je nach Material)

Infos: Tel. 0335/66592080, E-Mail: ja-
nin.schmidt@ib.de

Klettertag in derKletterhalle
Donnerstag, 6. Februar
► 15 bis 18 Uhr Zwei Euro je Kletterer beim
Internationaler Bund IB Berlin-Brandenburg
gGmbH, Südring 59, ohne Anmeldung

pm/ms

Richtig
entsorgen

Bereits seit 2013 besteht für
die Frankfurter die Möglich-
keit, ihre Textilien in eigens
dafür von der Stadt an den öf-
fentlichen Wertstoffsammel-
plätzen bereit gestellten
Altkleidercontainern oder
auf der Abfallentsorgungsan-
lage Seefichten-Wertstoffhof,
Grubenstraße 10 zu entsor-
gen. Damit erfüllt die Stadt
die seit 1. Januar 2025 laut
EU-Richtlinie verpflichtende
Getrenntsammlung von Tex-
tilabfällen.

In den Altkleidercontainer
dürfen nur brauchbare, gut
erhaltene und saubere Alttex-
tilien entsorgt werden. Dazu
zählen alle gebrauchten
Haushaltstextilien wie bspw.
Bett- und Tischwäsche,
Hand-, Trocken- und Badetü-
cher sowie Schuhe. Un-
brauchbare, verschmutzte (z.
B. ölverschmierte Stoffe) und
zerschlissene Textilien, ka-
putte Schuhe, Federbetten ge-
hören in die Restabfalltonne.
Frankfurtern droht kein Buß-
geld, wenn unbrauchbare Alt-
textilien in der Restabfallton-
ne entsorgt werden, stellt die
Stadt in einer Pressemittei-
lung klar.

Nach der Entleerung der
Altkleidercontainer werden
gut erhaltene Textilien auf
dem Second-HandMarkt ver-
kauft oder an Bedürftige ge-
spendet. Weniger gut erhal-
tene Textilien werden in
Behindertenwerkstätten zu
Putzlappen verarbeitet. Ver-
schmutzte oder kaputte Tex-
tilien gelten als unbrauchbar
und werden der thermischen
Verwertung zugeführt.

pm/ms

Stadt Zerschlissene
Altkleider gehören in
die Restabfall-Tonne.

Kreative und kostenlose
Aktionen in den Ferien gibt
es in der Begegnungsstät-
te „Gute Stube“.
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